
Handball

MITGLIEDSANTRAG
Bitte ausfüllen, ausdrucken und den unterschriebenen Antrag in der Abteilung abgeben.

ABTEILUNG | HANDBALL

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Schmargendorfer Straße 18 
12159 Berlin
T:	 030 851 3370
E: 	 max.gehann@sg-osf.de  
I: 	 www.sg-osf.de
Abteilungsleiter: Max Gehann

KONTOVERBINDUNG

Postbank
IBAN DE45 1001 0010 0378 0941 02 
BIC PBNKDEFF

MITGLIEDSCHAFTSART
*Zutreffendes bitte ankreuzen (mind. 2)

WECHSELANTRAG 
von einer Abteilung/einem Verein

BEI  MINDERJÄHRIGEN 
Bitte dieses Pflichtfeld ausfüllen

aktiv passiv ehrenamtlich

Jugend ermäßigtErwachsene

VEREINSINTERNE VERMERKE

Mitgliedsnummer

Bearbeitungsdatum 

Bearbeiterin/Bearbeiter	Geschäftsstelle/Vorstand

ABTEILUNGSNOTIZEN

Mannschaft/Team

Trainerin/Trainer

Vom Verein auszufüllen

ABTEILUNGSINFORMATION 

Bitte entnehmen sie die/den entspre-
chende/n Verantwortlichen für Mitglie-
derverwaltung, Postanschrift sowie die 
aktuelle Beitragsordnung je Abteilung 
dem beigefügtem Faktenblatt.

Hiermit bitte ich um Aufnahme in den Friedenauer TSC 1886 e.V. und erkläre gleichzeitig von 
der Satzung und der Datenschutzerklärung des Vereins Kenntnis genommen zu haben und mit 
derselben einverstanden zu sein. Mit der Unterschrift wird das Einverständnis erklärt alle Ver-
einspost per E-Mail zu erhalten. 

Hiermit willige ich 
Vorname

 
Nachname

 ein, dass im Rahmen von Marketing 

und Öffentlichkeitsarbeit des Friedenauer TSC 1886 e.V. Fotos von meiner Person/meines o.g. minderjährigen Kindes 

kontextgebunden verwendet werden, um die Aktivitäten des Vereins darzustellen.  

Die Einwilligung gilt für folgende Zwecke:
•	 Zur Veröffentlichung und Verbreitung in den Publikationen des Vereins
•	 Zur Veröffentlichung im Internet und den sozialen Medien

Die Einräumung der Rechte erfolgt ohne Verfügung und umfasst das Recht zur Bearbeitung, soweit diese nicht entstel-
lend ist. Meine Einwilligung ist bei Einzelabbildungen jederzeit für die Zukunft widerruflich. Bei Mehrpersonenabbildungen 
ist meine Einwilligung unwiderruflich, sofern nicht eine Interessenabwägung eindeutig zu meinen Gunsten ausfällt. Im 
Falles des Widerrufs werden entsprechende Einzelabbildungen nicht mehr für die oben genannten Zwecke verwendet 
werden und unverzüglich aus den entsprechenden Veröffentlichungen gelöscht.

Vorname*

Straße und Hausnummer*

Ort, Datum*      (= Beginn der Mitgliedschaft)

Ort, Datum

Unterschrift* (bei Minderjährigen Unterschrift der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters)

Unterschrift (ggf. der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters)

E-Mail*

 

Telefon* (Privates Festnetztelefon und/oder Mobiltelefon)Nachname*

Postleitzahl* Ort*

Geburtsdatum* Staatsangehörigkeit*

Frau weiblich männlichHerr X

PERSÖNLICHE DATEN
*Pflichtfelder bitte leserlich in Druckbuchstaben ausfüllen.

ABTEILUNG 
*Zutreffendes bitte ankreuzen (mind. 1)

EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG
zur Verwendung von Personenabbildungen

 Bitte die vorherige Abteilung / den alten Verein angeben.

Vor- und Nachname der gesetzlichen Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters*



Turnen

Volleyball

HAUPTVEREIN

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Schmargendorfer Straße 18 
12159 Berlin
T:	 030 851 3370 
F: 	 030 851 3370
E: 	 vorstand@friedenauertsc-berlin.de 
I: 	 www.friedenauertsc-berlin.de

SPENDENKONTO

Berliner Volksbank
IBAN	 DE92 1009 0000 5807 4000 20 
BIC	 BEVODEBB

Badminton

Basketball

Fußball

Gymnastik

Handball

FAKTENBLATT
Jede Abteilung arbeitet eigenständig, daher hier die wichtigen Daten im Überblick.

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Schmargendorfer Straße 18 
12159 Berlin
T:	 030 851 3370 
E: 	 vorstand@friedenauertsc-berlin.de 
I: 	 www.friedenauertsc-berlin.de
Vorsitzender: Christian Wille

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Münchener Straße 44 
10779 Berlin
T:	 030 2581 3101 
E: 	 jane@basketball-friedenau.de 
I: 	 www.basketball-friedenau.de
Mitgliederverwaltung: Jane Weimann

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Schmargendorfer Straße 18 
12159 Berlin
T:	 030 851 3370
E: 	 max.gehann@sg-osf.de  
I: 	 www.sg-osf.de
Abteilungsleiter: Max Gehann 

Stefan Ziem 
Prinzregentenstraße 94  
10717 Berlin
E: 	 fussball@friedenauertsc-berlin.de 
I: 	 www.friedenauertsc-berlin.de
Abteilungsleiter: Manuel Sombecki

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Schmargendorfer Straße 18 
12159 Berlin
T:	 030 851 3370 
E: 	 badminton@friedenauertsc-berlin.de
Abteilungsleiter: Thomas Chung

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Schmargendorfer Straße 18 
12159 Berlin
T:	 030 8575 7267
E: 	 reginataraschke@web.de
Abteilungsleiterin: Regina Taraschke

Beate Strey  
Torweg 103 b  
13591 Berlin 
E: 	 ftscstrey@gmail.com 
Abteilungsleiterin: Beate Strey

SPENDENKONTO

Berliner Volksbank
IBAN DE92 1009 0000 5807 4000 20 
BIC BEVODEBB

KONTOVERBINDUNG

Berliner Volksbank
IBAN DE 3910 0900 0058 0740 0004 
BIC BEVODEBB

KONTOVERBINDUNG

Postbank
IBAN DE45 1001 0010 0378 0941 02 
BIC PBNKDEFF

KONTOVERBINDUNG

Berliner Sparkasse
IBAN DE82 1005 0000 0190 3584 59 
BIC BELADE BEXXX

KONTOVERBINDUNG

Berliner Sparkasse
IBAN DE81 1005 0000 0190 5921 50 
BIC BELADEBEXXX 

KONTOVERBINDUNG

Postbank
IBAN DE12 1001 0010 0802 5761 05
BIC PBNKDEFF

KONTOVERBINDUNG

Berliner Volksbank
IBAN DE42 1009 0000 5807 4000 47 
BIC BEVODEBB

Badminton

Gymnastik

Turnen

Hauptverein Basketball

HandballFußball

Ralf Herbert  
Taunusstraße 20 
12161 Berlin
T:	 030 8270 7960 
E: 	 ralf.rh.herbert@web.de
Abteilungsleiter: Ralf Herbert

KONTOVERBINDUNG

Postbank
IBAN DE87 1001 0010 0100 0613 3651 00 
BIC PBNKDEFF

Volleyball



Turnen

Volleyball

HAUPTVEREIN

Friedenauer TSC 1886 e.V. 
Schmargendorfer Straße 18 
12159 Berlin
T:	 030 851 3370 
F: 	 030 851 3370
E: 	 vorstand@friedenauertsc-berlin.de 
I: 	 www.friedenauertsc-berlin.de

SPENDENKONTO

Berliner Volksbank
IBAN	 DE92 1009 0000 5807 4000 20 
BIC	 BEVODEBB

Badminton

Basketball

Fußball

Gymnastik

Handball

Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwort-
liche einer betroffenen Person, deren Daten er verarbei-
tet, die in den Artikeln genannten Informationen bereit zu 
stellen. Dieser Informationspflicht kommt dieses Merk-
blatt nach.

1.	 Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:
Friedenauer TSC 1886 e.V., gesetzlich vertreten 
durch den Vorstand nach § 26 BGB, Herrn Christian 
Wille; 
Schmargendorfer Straße 18, 12156 Berlin
E-Mail: vorstand@friedenauertsc-berlin.de

2.	 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten/der 
Datenschutzbeauftragten:
Der Datenschutzbeauftragte des Vereins wird in Kür-
ze ernannt werden.

3.	 Zwecke, für die personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden:
Wir erheben von unseren Mitgliedern folgende In-
formationen:
·· Anrede, Vorname, Familienname, Geburtsdatum
·· Anschrift
·· Telefonnummer und E-Mail-Adresse
·· Nationalität
·· Zugehörigkeit zu einem ehemaligen Verein bzw. 

einer ehemaligen Abteilung des Friedenauer TSC
·· Qualifikationsdaten, z.B. Trainerzulassung
·· Leistungsdaten, z.B. Wettkampfergebnisse
·· Bankdaten

Die Daten, die für die Durchführung der Mitglied-
schaft erforderlich sind.
Die personenbezogenen Daten werden für die 
Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verar-
beitet (z.B. Einladung zu Versammlungen, Beitragsein-
zug, Organisation des Sportbetriebes).
Ferner werden personenbezogene Daten zur Teil-
nahme am Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb 
der Landesfachverbände an diese sowie an Koope-
rationsvereine im Rahmen einer Spielgemeinschaft 
weitergeleitet.
Darüber hinaus werden personenbezogene Daten 
im Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen ein-
schließlich der Berichterstattung hierüber auf der 
Internetseite des Vereins, in Auftritten des Vereins in 
Sozialen Medien sowie auf Seiten der Fachverbände 
veröffentlicht und an lokale, regionale und überregi-
onale Printmedien übermittelt. 

4.	 Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbei-
tung erfolgt:
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten er-
folgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur 
Erfüllung eines Vertrages gemäß Artikel  6 Abs.  1 lit. 
b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es 
sich in erster Linie um das Mitgliedschaftsverhältnis 
im Verein und um die Teilnahme am Spielbetrieb der 
Fachverbände. 
Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne 
dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages er-
forderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer 
Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 
DSGVO. 
Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im 
Internet oder in lokalen, regionalen oder überregi-
onalen Printmedien erfolgt zur Wahrung berechtig-
ter Interessen des Vereins (vgl. Artikel  6 Abs.  1 lit. 
f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des Vereins 
besteht in der Information der Öffentlichkeit durch 
Berichterstattung über die Aktivitäten des Vereins. In 
diesem Rahmen werden personenbezogene Daten 
einschließlich von Bildern der Teilnehmer zum Bei-
spiel im Rahmen der Berichterstattung über sportli-
che Ereignisse des Vereins veröffentlicht. 

5.	 Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern 
der personenbezogenen Daten:
Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am 
Spiel- und Wettkampfbetrieb der Landesfachverbän-
de teilnehmen, werden zum Erwerb einer Lizenz, 
einer Wertungskarte, eines Spielerpasses oder sons-
tiger Teilnahmeberechtigung an den jeweiligen Lan-
desfachverband weitergegeben. 
Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder wer-
den zum Zwecke des Beitragseinzugs an die mit dem 
Bankeinzug beauftragten Banken weitergeleitet. 

6.	 Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten 
gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich 
ist, die Kriterien für die Festlegung der Dauer:
Die personenbezogenen Daten werden für die Dau-
er der Mitgliedschaft gespeichert. 
Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Da-
tenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewah-
rungsfristen weitere zehn Jahre vorgehalten und 
dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der 
Mitgliedschaft und der Löschung wird die Verarbei-
tung dieser Daten eingeschränkt. 
Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der 
Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei 
handelt es sich um die Kategorien Vorname, Nach-
name, Zugehörigkeit zu einer Mannschaft, besonde-
re sportliche Erfolge oder Ereignisse, an denen die 
betroffene Person mitgewirkt hat. Der Speicherung 
liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der 
zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportlichen 
Ereignissen und Erfolgen und der jeweiligen Zusam-
mensetzung der Mannschaften zugrunde.
Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, 
Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der 
Mitgliedschaft gelöscht.

7.	 Der betroffenen Person stehen unter den in den 
Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die 
nachfolgenden Rechte zu:
·· das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,
·· das Recht auf Berichtigung nach Artikel  16 

DSGVO,
·· das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,
·· das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

nach Artikel 18 DSGVO,
·· das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Arti-

kel 20 DSGVO,
·· das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO,
·· das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbe-

hörde nach Artikel 77 DSGVO
·· das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit 

widerrufen zu können, ohne dass die Recht-
mäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch 
berührt wird. Dies hat zur Folge, dass wir die 
Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 
beruht, für die Zukunft nicht mehr fortführen 
dürfen und die Mitgliedschaft mit Ihnen bzw. 
Ihrem Kind nicht fortführen können.

8.	 Widerspruchsrecht
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf der 
Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Arti-
kel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO verarbeitet werden, haben 
Sie das Recht gemäß Artikel 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die 
sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

9.	 Die Quelle, aus der die personenbezogenen 
Daten stammen:
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich 
im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben. 

Stand: April 2018

INFORMATIONSPFLICHTEN NACH 
ARTIKEL 13 UND 14 DSGVO
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